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	An der Front des längsten Tunnels der Welt
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	Der Berg drückt: An der Front des längsten Tunnels der Welt



	Aufgabe 1: Gesteine am Gotthard
Beschreiben sie die wesentlichen Merkmale der beiden Gesteinsproben anhand ihrer Beobachtungen, und tragen sie diese in die Tabelle ein. 

Beachten sie folgendes:

Form 
Rund, eckig, feinkörnig, abgebröckelt?
Farbe 
Einfarbig, bunt, hell, dunkel, glänzend?
Bestandteile 
Sind einzelne Bestandteile/Mineralien erkennbar? Gross, klein, hell, dunkel, viel, wenig?
Härte 
Ist der Stein weich, hart, bröckelt er, lässt er sich ritzen oder verformen?
Säuretest 
Reagiert der Stein beim Kontakt mit Salzsäure? Wenn ja, ist Kalziumkarbonat (Kalk) 
enthalten.

	

	Form und Farbe

Bestandteile

Härte

Säuretest

Gesteinsprobe 1

Gneis

Kompakt, dicht, fein- bis grob-körnig, weiss bis hellgrau, stellen-weise glänzend

Schwarze, braune oder graue Kristalle in heller Grund-masse, meist gebändert angeordnet

Hart, kaum ritzbar, nicht verformbar

Keine Reaktion

Gesteinsprobe 2

Kakirit

Individuell, je nach Herkunft

Individuell, je nach Herkunft

Individuell, je nach Herkunft

Individuell, je nach Herkunft



	


Aufgabe 2: Die drei Gesteinsgruppen
Beschreiben sie die wesentlichen Merkmale der sechs Gesteinsproben anhand ihrer Beobachtungen wie in Aufgabe 1, und tragen sie diese in die Tabelle ein. Welcher Gesteinsgruppe ordnen sie die Gesteinsproben zu?
	
	Form und Farbe
	Bestandteile
	Härte
	Säuretest
	Gesteinsgruppe

	Gesteinsprobe 1

Kalk


	Kompakt, fein oder grobkörnig, weiss, wenn nahezu reiner Kalkstein, kann aber in allen Farbtönen erscheinen
	Je nach Entstehung können Fossilien erkannt werden
	Ritzbar
	Starke Reaktion
	Sedimentation

	Gesteinsprobe 2

Sandstein


	Meist gelb und braun, auch andere Farben 

möglich; locker bis kompakt
	Sandkörner sind erkennbar
	Gut ritzbar, Sandkörner können abgerieben werden
	Keine Reaktion
	Sedimentation

	Gesteinsprobe 3

Granit


	Massig, kompakt, grobkristallin, hellgrau bis dunkelgrau – wie «Salz und Pfeffer»
	Helle und dunkle Mineralkörner, es können auch rosafarbene Körner enthalten sein
	Hart, kaum ritzbar, nicht verformbar
	Keine Reaktion
	Magmatit

	Gesteinsprobe 4

Basalt


	Dicht, feinkörnig, dunkelgrau bis schwarz, blauschwarz
	Wenige, wenn ja, dann zum Beispiel grünliche Kristallkörner
	Sehr hart, kaum ritzbar, nicht verformbar
	Keine Reaktion
	Magmatit

	Gesteinsprobe 5

Marmor


	Dicht, kristallin, typischerweise weiss bis grau mit grau bis schwarzen Schlieren/Bändern, Stein glitzert
	Einzelne Kristallkörner erkennbar
	Mittelhart, ritzbar, nicht verformbar
	Starke Reaktion
	Metamorphose

	Gesteinsprobe 6

Schiefer


	Blättrig, glänzend, kann grau, grünlich, gelblich bis violett sein
	Teilweise einzelne Kristalle erkennbar
	Leicht ritzbar, kann bröckeln, abblättern
	Keine Reaktion
	Metamorphose


Aufgabe 3: Quiz

Beantworten sie die folgenden Fragen zur Metamorphose:

a) Was ist Metamorphose?

Durch erhöhten Druck und erhöhte Temperatur kommt es in Gesteinen zu Mineralumbildungen beziehungsweise -neubildungen. Aus Ausgangsgesteinen wie Sedimentgesteinen, Vulkaniten und Plutoniten entstehen dadurch metamorphe Gesteine. Die Ursachen für Metamorphose sind vor allem Gebirgsbildung und Plattentektonik. Das Gestein bleibt bei der Umwandlung in festem Aggregatzustand. Oft verändert sich die Textur, das heisst die Mineralkörner richten sich aus. Beim Gneis entsteht beispielsweise eine Bänderung.

b) Wo und wann entsteht Gneis?

Gneis entsteht aus Granit. Gerät dieser durch Tektonik oder bei der Gebirgsbildung unter hohen Drücken und hohen Temperaturen, wandelt er sich in Gneis um.
c) Welche Bedingungen müssen herrschen, damit Kakirit entsteht?

Kakirit entsteht in Zonen, die tektonisch sehr stark beansprucht sind, zum Beispiel innerhalb von Gebirgsbildungen. Dabei wird das Ausgangsgestein zerstört und zermahlen. Gleichzeitig müssen niedrige Drücke und niedrige Temperaturen herrschen.

d) Aus welchen Gesteinen entstehen welche Metamorphite? Finden sie die richtigen Paare. 
Kalkstein – Marmor

Sandstein – Quarzit

Granit – Gneis
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